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Kiel, 7.11.2013 



Kommunikativ nebeneinander Rad fahren 
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Internationaler Überblick 

NRVP 2020 und FGSV-Arbeitspapier  

Projekte in deutschen Stadtregionen 

Ausblick 
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Übersicht 

 

3 

4 



„Radschnellstraßen“ oder „schnelle Radwege“?              

– Nationales Netz 

– Einheitliche Standards 

– 31 Mio. € (2008-2014) für ca. 15 Strecken 

 

Stand 2011  

Goudappel-Goffeng, 

fietssnelwegen.nl 

Ist realisiert 

In Planung/Bau 

In Untersuchung  
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„Radschnellstraßen“ oder „schnelle Radwege“?              

– Nationales Netz 

– Einheitliche Standards 

– Bis 2025 ungefähr 675 km 

– Ca. 700 Mio € (u.a. staatl. Förderung) 

 

Stand 2025 
SOAB 

fietssnelwegen.nl 

Ist realisiert 

In Planung/Bau 

In Untersuchung  
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Autobahn 35 &  

Radschnellweg 35  

„Fahr staufrei Rad“ 



„Snelbinder“ Nimwegen (Nijmegen) 

• Staus auf der  

Waalbrücke 

• Stadterweiterung 

auf der gegen- 

überliegenden 

Seite 

 

 

 

 

 

 
 

Fotos. J. Stachowitz 
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Neue Radschnellverbindung innerorts  
SRL-Stadt.Begegnung in Nimwegen 2013 

 



Schwerpunkte des Netzausbaus? (Zwolle, NL) 

 

 

 

 

 

1. Kfz-Verkehr bündeln 

2. Hochwertige Radrouten 

3. Sicherung der Knoten 
 

 

Darstellung Ligtermoet & Partners,  

Büro für Verkehrsplanung, NL-Gouda 

(nach Verkehrskonferenz Schweiz; VKS-Bulletin 2-2012) 
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Regionaler Verbund 
Kopenhagen  
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Fondfinanzierung 

136 Mio. € für  

2009-2014 



Strategie Stadt Kopenhagen 2025 
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London:  „Cycle  

Superhighways“ 

& Bike Sharing 
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London 

 

15 



ADFC und VCD, unabh. Initiativen, Blogging… 

„Wer sind wir? Wir sind Bürgerinnen und Bürger der Stadt, die sich für den 

Ausbau des Radverkehrs in Köln engagieren. Wir sind Fahrrad-Blogger, 

Mitglieder von ADFC und VCD, Mitglieder von DEINE FREUNDE oder einfach 

interessierte Radfahrer. Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat …“ 
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NRVP 2013-2020 

 

 

 

2. Nationaler Radverkehrsplan kommt rechtzeitig: 

 

„Mit der Zunahme des Radverkehrs sind weitere 

innovative Infrastrukturprojekte zu entwickeln. 

Dazu gehören ausdrücklich auch so genannte 

Radschnellwege… “  

 

„Je nach Verfügbarkeit von Haushaltsmitteln  

soll diese Förderung ergänzt werden um ….  

so genannte Leuchtturmprojekte … (z. B. zu 

Radschnellwegen oder zu Fahrradabstell-

anlagen)….  
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FGSV-Arbeitspapier 

„Einsatz und Gestaltung von Radschnellverbindungen (RSV)“ 

Endredaktion  im Herbst 2013, Ergänzung zur ERA: 

 

1 Anlass  

2 Definition, Qualitätsanforderungen 

3 Einsatzfälle und Potenziale  

4 Führungsformen, Entwurfselemente  

5 Unterhaltung und Betrieb  

6 Ausstattung (Beleuchtung,  

   FWW, Servicepunkte)  

7 Marketing, Partizipation  

8 Umsetzungsaspekte (Planungsrecht  

   Fußgängerverträglichkeit; Potenzial- 

   ermittlung; städtebauliche Integration  

9 Ausblick (Pedelecs, EU-Weißbuch V.) 
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FGSV-Arbeitspapier Radschnellverbindungen 
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Ca. 15.000 Arbeitnehmer und 25.000 

Studierende studieren im Korridor 

Schwerpunkte:  

- Knoten (kurze Wartezeiten für Radf.) 

- Hauptverkehrsstraßen, Querungen 

- Erschließungsstraßen 

- Ladestation mit Schließfächern im      

  Fahrradparkhaus am Bahnhof 

- Pedelectests bei Arbeitsgebern  

  mit GPS-Tracking  

- Begleitforschung.  

Finanzierung aus Bundesmitteln fürs 

Schaufenster Elektromobilität 

(www.eradschnellweg.de) 

 

 

Erstes bald realisiertes Projekt in Göttingen 
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NRW: Wettbewerb 2013, Pilotprojekte, 

Änderung des Landesstraßengesetzes 



Konzepte der Städte     Bonn, Freiburg, Frankfurt, Pinneberg 
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Kiel 

Seit 25.10.2013: Erster Bauabschnitt der Veloroute 10  

zwischen CittiPark und  

Christian-Albrechts-Universität 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: E. Süselbeck  
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Neue Ausflugsrouten in Deutschland 
NRW „Marktführer“ im Bahntrassenradeln 

                 „Fläming-Skate“  

                         bei Berlin 

 

Erzbahntrasse  

(Bochum- Gelsenkirchen) 
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Schnell wachsendes Netz „im Bergischen“ 
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Temporäre „Raststätte“  Kirchengemeinde Wermelskirchen 
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Fuß- & Radverkehr, Aufenthalt? 
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„Verkehrsberuhigung des Radverkehrs“ 
FGSV: Ad-hoc-AK „Fuß- und Radverkehr auf gemeinsamen Flächen“ 

• Respekt beim Fahrradtempo 

• Genug Platz im Grünen  

• Keine Fahrrad- /MTB- 

Routen auf Qualitäts- 

wanderwegen  
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Bahntrassenradeln in und um Wuppertal 
Anstoß aus der Zivilgesellschaft 
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Bartoschek, bahntrassenradeln.de 

 
© Wolf Birke/knapp daneben 



Beitrag zur Baukultur  Ruhrgebiet 
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Ausblick 2030/2050: Vielfältige Zukunftsbilder  

  
„Die Velo City“ von Chris Hardwicke (2006),  

kanadischer Architekt  
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Heruntergekühlter RSW für Doha /Katar 

http://static.zukunft-mobilitaet.net/wp-content/uploads/2012/08/radweg-der-zukunft-konzept-chris-hardwicke.jpg
http://static.zukunft-mobilitaet.net/wp-content/uploads/2012/08/radweg-der-zukunft-konzept-integration-urban-chris-hardwicke.jpg


www.artgineering.nl 

Berücksichtigen neuer  

anliegender Nutzungen!  
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Langlebige Infrastruktur  
auch für die postfossile Zeit mit Elektromobilität auf 2, 3, 4 Rädern?  



Geschwindig-

keit 

Führerschein 

Alter 

Fun-/ 

Freizeit-

Mobile 

 

PEDELECS 

E-Bikes 

 

Citymobile 

 

Citylogistik-

mobile 

bis 25 km/h 

( - ) 

15 

bis 45 km/h 

M oder S 

16 

bis 80 km/h 

A 1 

18 

bis 125 km/h 

B 

18 

Harmonisierung der Geschwindigkeit bei E-Mobilen?  

Felix Hubert (2013), im Difu-Seminar v. 20.6.2013 „Stadtmobilitätspläne 2050 
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Kapazitätsorientierte Radverkehrsplanung 



Fahrrad(gemeinschafts)garagen   (NL, FR, DE, AT) 

z.B. am Bahnhof, Nachrüstung für Pedelecs 

• ## 

 

• ## 
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Radverkehr zur Unterstützung und Entlastung des ÖPNV 

• ÖPNV in DE in der Klemme: steigende 

Fahrgastzahlen bei konstantem Angebot 

wg. der Kommunalfinanzen 

• Bike & Ride: größere Reichweite der 

Haltestelle  

• Entlastung in der Morgenspitze durch 

Fahrrad vom Bahnhof bis Arbeitsplatz 

parallel zum ÖPNV 

• Ungleichmäßigerer Jahresgang? 
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Fahrradportal nrvp.de    
5000 Files: Neuigkeiten, Praxisbeispiele, Literaturdatenbank, Newsletter 

28 Kompaktinfos Forschung Radverkehr (44 in Englisch Cycling Expertise)  

42 



Neue Schwerpunktthemen ab Dezember 2013 unter  

www.nrvp.de/radschnellweg/ 

www.nrvp.de/pedelec/ 
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Danke für die  

Aufmerksamkeit. 

 

Fragen?  

Eigene Erfahrungen?  

  
 

  

Jörg Thiemann-Linden 

Stadt- und Verkehrsplaner (Dipl. Geogr., SRL) 

Difu - Deutsches Institut für Urbanistik  

Zimmerstraße 13-15, 10969 Berlin  

030 – 39001 138, 0177 - 5902053 

thiemann-linden@difu.de 

www.nrvp.de; www-difu.de 
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